
Die Psalmen sprechen das Herz an 
 

 greifen die Freuden des Lebens auf  

 verleihen den Nöten unseres Daseins Worte   

 zeigen, wie Menschen Gott angesprochen 

haben 

 lehren uns beten 

 



Die Psalmen sprechen das Herz an 
 

Psalm 4:7 Viele sagen: Wer wird uns Gutes 

schauen lassen? Erhebe, HERR, über uns das 

Licht deines Angesichts! 

 



Die Psalmen sind poetische Texte 
 

 rufen Emotionen hervor  

 ein hohes Maß an Ästhetik  

 knapper Ausdruck, d.h. kurze Sätze  

 sind bildhaft 

 

 



Die Psalmen sind bildhaft 

 

Ps. 114:4  

Die Berge hüpften wie Widder,  

die Hügel wie Lämmer. 

 

Ps. 59:8  

…, Schwerter sind auf ihren Lippen  

- denn sie denken: «wer hört ?» 

 



Was bedeutet das für die Predigt? 
 

Sie muss das Gefühl des Psalms transportieren.  

 Male dem Hörer Bedrängnis, Freude, Feindschaft 

vor Augen.  

 Nimm´ dir Zeit, über einzelne Ausdrücke 

nachzudenken.  

 Bildsprache kann mehrdeutig sein.  



Klagelied  

Dazu gehören etwa 60 Psalmen, damit größte 

Gruppe. 
 

individuelle Klagelieder  

 z.B. Ps. 3,22, 31, 39, 42, 57, 71, 120, 139, 142 

 

gemeinsame Klagelieder 

 z. B. Ps. 12, 44, 80, 94, 137 

 



Dankpsalm 

  

 Gott wird für Treue, Schutz, Segen gedankt. 

 Sie helfen uns, Gott gegenüber unseren Dank 

auszudrücken.  

 

 Ps. 65, 67, 75, 107, 124, 136, 18, 30, 32, 34, … 



Loblied  

 

Gott wird gelobt für das,  

was er ist, getan hat und tut. 

 

 Ps. 8, 19, 104, 148, 66, 100, 111, 114, 149, 33, 

103, 113, … 



 

Weisheitspsalmen 

 

Sie loben die Vorzüge der Weisheit und eines weisen 

Leben.  

Sie sind mit den Sprüchen verwandt. Siehe Spr. 8  

 Ps. 36, 37, 49, 73, 112, 127, 128, 133  

 



 

Heilsgeschichtliche Psalmen  

 

Sie konzentrieren sich auf Gott als den Retter 

Israels. 

 

 Ps. 78, 105, 106, 135, 136 

 



 

Messianische Psalmen  

 

Sie beschreiben den Messias.  

 Ps. 2, 110 

 



 

Rachepsalmen  

 

Rachepsalmen können unserem Zorn Ausdruck 

geben. Indem sie ausdrücken, was ich empfinde, 

können sie meinen Zorn besänftigen.  

 Ps. 12, 35, 58, 59, … 

 

 



 

Der Parallelismus als typische Ausdrucksweise 

 

Parallelismus bedeutet, dass ein und dieselbe Sache 

in zwei oder mehr Sätzen ausgedrückt wird. 

 

z.B. so:  

Ich könnte vor Freude in die Luft springen!  

Ich möchte am liebsten die ganze Welt umarmen. 

 

 



Psalm 114:1  

 

Als Israel aus Ägypten zog,  

 das Haus Jakob aus dem Volk,  

 das unverständlich redete,   

2 da wurde Juda sein Heiligtum,  

 Israel sein Herrschaftsbereich.   

3 Das Meer sah es und floh,  

 der Jordan wandte sich zurück.  

4 Die Berge hüpften wie Widder,  

 die Hügel wie Lämmer.   

 

 

 



Psalm 114:1 

  
5 Was war mit dir, Meer, daß du flohst?  

 Mit dir, Jordan, daß du dich zurückwandtest? 

6 Mit euch, Berge, daß ihr hüpftet wie Widder?  

 Mit euch, Hügel, daß ihr hüpftet wie Lämmer? 

7 Erbebe vor dem Herrn, Erde,  

 vor dem Gott Jakobs,   

8 der den Felsen verwandelte in einen Wasserteich,  

 den Kieselfelsen in einen Wasserquell!   

 

 

 



 

Hilfen zur Auslegung von Psalmen 

 

 Den ganzen Psalm lesen! Oft lesen!  

 Klären, ob es einen historischen Bezug gibt. 

 Den Psalm gliedern.  

 



 

Gliederung zu Ps. 114: 

 

1-6: Als Israel aus Ägypten zogen, waren Israel und

 die Natur außer sich. 

7-8: Deshalb sollen die Erde vor Gott erzittern. 

 

 



 

Gliederung zu Ps. 3: 

 

1-3: Klage: Viele Feinde und entmutigende Worte 

4-7: Vertrauen: Aber Gott ist stärker 

8: Äußerster Notruf an Gott 

9:  Zuversicht, denn Rettung kommt von Gott 

 

 



 

 Eine Gesamtaussage formulieren.  

 

z.B. zu Ps. 114 so:  

Als Gott Israel rettete, floh das Meer und die Berge 

jubelten. Deshalb sollen auch wir vor Gott in 

Ehrfurcht fallen.  

 

 

 

 



 

 An schwierigen Stellen arbeiten. 

 

 Kommentare lesen 

 Beten 

 Immer wieder lesen 

 

 

 



 

Die Psalmen im hebräischen AT 

 

 

  

   

 

 

 

 

 

Tanach (das hebräische AT) 

Gesetz Propheten Schriften 

 

1.-5. Mose 

 

Jos., Richter, Sam., … 

Jesaja, Jeremia, … 

 

Hiob, Psalmen, 

Sprüche, Prediger … 

 

 

Ankerpunkt des 

gesamten AT 

 

Die Anwendung des 

Gesetzes 

 

Die Meditation des 

Gesetzes 

 


